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Mut und Vertrauen
Seilbahn- und Seilbrückenbau in der Pfadi

EINSATZ FÜR EINE BESSERE WELT
Das Scouts go Solar-Training

GEHEIME BOTSCHAFTEN …
… versteckt in einer Morsekette



IM EINSATZ FÜR EINE BESSERE WELT: 

SCOUTS GO SOLAR 2017
VOM 4. BIS 14. SEPTEMBER 2017 TRAFEN SICH ZEHN PFADILEITENDE  
AUS ÄTHIOPIEN, CHILE, POLEN, DEN PHILIPPINEN, LUXEMBURG, SIMBABWE, 
TSCHECHIEN UND PALÄSTINA IM KANDERSTEG INTERNATIONAL SCOUT 
CENTER (KISC) IN KANDERSTEG ZUM SCOUTS GO SOLAR-TRAINING.

Von Steffi Kauer
Dank dem Scouts go Solar-Training Training, das seit 
2014 jährlich von der Berner Nichtregierungsorganisa-
tion Solafrica durchgeführt wird, erfuhren die interna-
tionalen Pfadileitenden wie sie Kindern und Jugendli-
chen die Verwendung von Solarenergie durch diverse 
Aktivitäten näherbringen können. Während des Trai-
nings konnten die Teilnehmenden diese Aktivitäten 
auch an einer Gruppe von Pfadis mit sri-lankischem 
Hintergrund testen. Mittlerweile finden zahlreiche 
Scouts go Solar-Anlässe weltweit statt. Die Solarwork-
shops im KISC können im Sommer auch von Pfadigrup-
pen gebucht werden. 2018 finden sie vom 2. bis 10. Juli 
statt. Anmeldungen von Gruppen aus der Schweiz sind 
sehr willkommen!

Und das sagen einige der diesjährigen Teilnehmen-
den zur Umsetzung von Scouts go Solar-Aktivitäten in 
ihrem Land:

Einen Überblick über Scouts go Solar bietet: 
www.solafrica.ch/scouts-go-solar

Möchtest du weitere Informationen über den 
Solarworkshop im Sommer? Schreibe eine E-Mail an: 
tina.huegli@solafrica.ch

Infos!

AYNALEM 
Leiterin Jugendprogramm der 
äthiopischen Pfadfinder
 
Es ist eine grosse Chance, an 
diesem Training teilnehmen zu 
können. Zuhause werde ich die 
Scouts go Solar-Aktivitäten in 
unser Jugendprogramm inte-
grieren. Wir haben bereits 
 Kooperationen mit Schulen, 
 einem Telekommunikationsan-

bieter und anderen Organisationen und werden die 
Scouts go Solar-Aktivitäten somit auch ausserhalb des 
Pfadinetzwerkes implementieren können. 

Äthiopien

KENNY 
Programmmanager der philippinischen Pfadfinder
 
Ich bin für die Implementierung des «World Scout Environ-
ment Programmes» zuständig, wozu Scouts go Solar gehört. 
Ich versuche das Programm an unsere Umwelt und unsere Re-
alität anzupassen und es in die normalen Aktivitäten einzu-
binden. Seit 2016 haben wir eine Menge Sensibilisierungsar-
beit geleistet und Aktivitäten des Umweltprogrammes 
umgesetzt. So haben wir bereits über 6000 Pfadis Scouts go 
Solar-Aktivitäten zeigen können. Ich wollte unbedingt am 
Training im KISC teilnehmen, um auch den praktischen Teil, 

wie etwa das Zusammenlöten der Solar-Taschenlampe, kennenzulernen. Das macht mir 
wirklich sehr viel Spass.

Philippinen

Fo
to

s:
 z

Vg
 S

ol
af

ri
ca

H
in

te
rg

ru
nd

bi
ld

: p
ho

to
ca

se
.d

e 
/ V

ap
i



11
 

Ro
ve

rs
tu

fe
   

 W
UN

DE
RT

ÜT
E

PADDINGTON
Nationaler Projektkoordinator Pfadfinder 
Simbabwe und Youth Advisor für die Region 
Afrika
 
In Simbabwe scheint oft die Sonne, aber 
die meisten Menschen beklagen sich darü-
ber. Ich möchte diese negative Haltung än-
dern, indem ich meinen Mitmenschen das 
Potential der Solarenergie aufzeige. Wenn 
ich zurück nach Hause gehe, werde ich 
meinen Pfadikollegen und -leitenden zei-

gen, was ich über diese saubere und nachhaltige Energie gelernt 
habe. Es motiviert mich, mich für eine bessere Welt einzusetzen, des-
halb engagiere ich mich auch in der Pfadi.

Simbabwe

POL 
Ausbildner und Zuständiger für den Duke of Edinburgh 
Award
 
Nachdem meine Pfadikollegin Trixy das Training letztes 
Jahr besucht hat, nehme ich an Scouts go Solar teil, um sie 
bei den geplanten Solaraktivitäten unterstützen zu kön-
nen. In Luxemburg haben wir ein Pfadizentrum, das wir 
ausschliesslich mit Solarenergie betreiben. Da wir beide im 
Lehrberuf tätig sind, werden wir die Aktivitäten nicht  
nur an Pfadigruppen, sondern auch an Lehrpersonen und 
Schüler innen und Schüler weitergeben können.

Luxemburg

HIBA 
Gruppenleiterin
 
In der palästinensi-
schen Pfadiorganisa-
tion hatten wir bisher 
kaum Umweltaktivitä-
ten. Ich bin hier, um 
das Scouts go Solar-
Programm kennen zu 
lernen und es anschlie-
ssend in Palästina um-

zusetzen. Wir haben viele Energieprobleme in un-
serem Land. Mit Solarenergie können wir eine 
nachhaltige und unabhängige Energiequelle nut-
zen. Ich möchte zuhause Workshops und auch ein 
paar kommerzielle Ideen umsetzen. Deshalb bin 
ich hier, um mich von den Aktivitäten inspirieren 
zu lassen.

Palästina




